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Chromosomenzahlen von Pflanzen 

aus Bayern und anderen Gebieten 

WoLFGANG LIPPERT 

85 

Zusammenfassung: Von 263 Taxa werden vorzugsweise an bayerischem Material ermittelte Chro­
mosomenzahlen mitgeteilt. 

Abstract: Chromosome counts are published of 263 taxa mainly from Bavaria. 

Mitt letweile sind mehr als 1 5  Jahre vergan gen , seit d ie let zten Beiträge zu Chromosomen zahlen 
aus Bayem und an grenzend en Gebieten erschien en sind (LIPPERT & HEUBL 1 988, 1 989). Die hier 
vorgelegte Auflistun g dürft e  voraussicht lich auf absehbare Zeit d ie let zt e d ermi ige Arbeit sein. 

Un ser lan gfr ist ig an gelegtes Programm begann n och zur Amt szeit von H. Merxmüller in dem 
Best reben , als Beitrag zu ein er erhofft en n euen F lora von Bayern zumind est für alle in sein er 
"Ü bersicht..  .. " (MERXMÜLLER 1 965-1 980) genannt en Sippen Chromosomen zahlen bayerischer 
Herkünfte zu ermitteln und d ies vor allem in so gen annt en "krit ischen " Gruppen. Nach Möglich­
keit sollt en von j ed em T axon mehrere Zählun gen erfolgen , um ein e  mögliche Variabilit ät d er 
Chromosomen zahlen zu etf assen und zu dokumentieren. Nach dem Erscheinen des " Bayernat las" 
(SCHÖNFELDER & BRESINSKY 1990) wurd en dort zusätzlich genmmt e Sippen in d as Programm mit 
aufgen ommen. Die Gründ e d afii r haben wir in d er ersten der oben gen annten Publikat ion en dar­
gelegt. Mit tletweile liegt von ScHEUERER & AHLMER (2003) ein e n eue List e  bayerischer Blüt en ­
pfl an zen vor, d ie bis auf weiteres den akt uellen Stand in der Kenntnis der bayerischen F lora darst ellt 
und vielleicht fii r Int eressierte  An reiz und An halt spun kt sein könnt e, weit erhin Chromosomen ­
zahlen d er Blüt enpfl an zen un seres Gebietes zu ermit teln. 

Freilich sind wir auch j et zt ,  d a  ein e F ortfiihrun g aus person ellen Gti1nden allen falls in st ark 
ein geschrän kt em Maß erfolgen kann , n och weit d avon ent fernt , ein e ebenso umfan greiche Auf­
list ung von Chromosomenzahlen bayerischer Pflanzen sippen erstellen zu können ,  wie etwa DoBES 
& VITEK (2000) fii r Öst erreich oder MAJOVSKY, MuRiN et al. (1987) fii r d ie Slowakei. Wie ein 
Blick in d en Chromosomen at las von ALBERS ( 1 998) zeigt ,  gibt es auch n och bei weit em kein e 
vollst änd ige Etfassun g deut scher Pflanzenmi en und so dürften ein ige der hier vorgelegten Zahlen 
gleichzeit ig erstmals fiir d eut sche Herkün fte ermit telt sein. 

Die hier mit get eilt en Chromosomen zahlen-und vor allem d ie fiir j ed en Kund igen aufschei­
n enden Lücken- mögen An regun g fii r Int eressie1i e sein , d as Unt ernehmen weit er zu fuhren. Es 
sind n och bei weit em n icht alle bayerischen Sippen zytologisch etfasst und gerade in vielen k ri-
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t ischen Gruppen war es n icht möglich, ausreichend viele Ind ividuen zu unt ersuchen , so d ass als 
T eilergebn is Ein zelzählun gen aus solchen Gruppen (wie z.B. Caltha, Molinia, Sedum, Taraxacum 
et c.) etw as unmot iviett erschein en. Sie seien aber d enn och aufgeführt , um zu weiteren Unt ersu­
chungen an zuregen. 

In un serer Aufzählun g, d ie sich in ihrer F orm en g an ihre Vorgänger an schließt , sind d ie Gat­
tun gen und im1 erhalb d ieser d ie Arten alphabet isch an geordn et. Die An gaben zu d en Fundmten 
brin gen wir in gekürzter Form. In ein igen F ällen führen wir auch schon publizierte  Dat en an , wenn 
sie entweder bei ALBERS ( 1 998) n icht aufscheinen oder in Zeit schr iften publiziett wurd en , d ie viel­
leicht n icht in allen Bibliot heken ein gesehen werd en könn en; wir haben gelegent lich auch bei 
ALBERS (1. c.) aufgefühlte und an bayerischen Herkünften ermittelte Zahlen übemommen , um einer 
komplet ten Chromosomen liste bayerischer Pflan zen art en wen igsten s etw as n äher zu kommen. 

Hin sicht lich T axonomie und Nomenld ahJ r folgen wir weitgehend WISSKIRCHEN & HAEUPLER 

( 1998), soweit sich mitt lerw eile kein e n euen Erkenntn isse ergeben haben. 
Von nahezu allen zyt ologisch überptüften Alt en sind Belege im Herbar der Bot anischen Staats­

sammlung Mün chen (M) hinterlegt od er find en sich in d en Privatherbarien d er Sammler. 

Achillea collina Becker ex Rchb. 

MTB 6933/3 : Steilhang auf Weißjura NW Titting. 1991 Nezadal & Weis - Kultur-Nr. 2745 2n = 36 

Achillea millefolium L. 

MTB 5825/2: Südrhön, E1thaler Kalkberge, extensive Halbtrockenrasen. 1995 Lava11ee 95070 -
Kultur-Nr. 3076a, b 2n = 54 

MTB 6427/2: Bayreuth, südlich des Hohen Landsbergs, 1990 Weiß - Kultur-Nr. 2722 2n = 54 

Achillea pamwnica Scheele 

MTB 6837/2: Osthang des KaUmünzer Schlossberges 400 m. 1989 Schuhwerk 89/86 -
Kultur-Nr. 2636 

MTB 7038/ 1 :  Oberndmfer Hänge nördl. Oberndorf. 1 998 Lippert 27833 - Kultur-Nr. 3373 

Achillea pratensis Saukel & Länger 

MTB 6428/1:  westl. Markt Nordheim, Fettwiese. 1990 Weiß - Kultur-Nr. 2725 
MTB 8236/4: Mangfa11gebirge, Alpbachtal östl. Tegernsee, südwestl. der Gindelalmschneid, 

ca. 1 200111. 1 993 A. Saitner - Kultur-Nr. 2864 
MEIEROTT (2002) Franken 

2n = 72 
2n = 72 

2n = 36 

2n = 36 
2n = 36 (9) 

Bem.: Auf d iese lange verkannte und wohl in Bayern verbreit ete Sippe wurd en wir erstmals 2002 
im Gelände durch J .  Dan ihelka aufm erksam gemacht. 

Agrostis schleicheri Jordan & Verlot 

MTB 844411 :  Nationalpark Berchtesgaden, Schneibstein. 1995 Saitner - Kultur-Nr. 3052 

Ajuga pyramidalis L. 

MTB 6253/3: Veldensteiner Forst in der Nähe des Kleinen Lochsteins. 1 998 Bröckel ­
Kultur-Nr. 3324 

Bem.: Zum Indigen at d er Att in Nord bayern vgl. GATTERER & NEZADAL (2003). 
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Allium carinatum L. subsp. carinatum 

MTB 7341/1 : Rosenau bei Dingolfing (Brutzwiebeln). 1997 Scheuerer - Kultur-Nr. 3 162 

Allium carinatum L. subsp. pulchellum Bonnier & Layens 

MTB 7 130/3: Ries, am Kohlenbach, westl. Sonderhof. 1999 Th. Grund und 
B. & J. Adler - Kultur-Nr. 3468 

2n = 16  

2n = 1 6  
Baden-Württemberg: MTB 7 128/3 : Ries: an der Straße von der B 466 in Richtung Ringlesmühle. 

1999 Klieber - Kultur-Nr. 3619 2n = 16  

Bem.: Die Exemplare beider Herkünfte blühten in  Kultur mit auß erordentlich hoher Blütenzahl 
je Inf loreszenz und bildeten keine Bulbili en aus . Die Vorkommen an Straß enböschungen könnten 
auf Einschleppung mit Saatgut beruhen. Bei gleicher Chromosomenzahl wie A. carinatum subsp. 
carinatum scheinen nur Blütengröße und -zahl sowie das F ehlen von Bulbili en als Unterscheidungs­
merkmal tauglich. 

Allium suaveolens Jacq. 

MTB 81 34/2: Kalkflaclm1oor SW Haarschwaige an der Sh·aße von Puppling nach Ascholding, 
ca. 600111. 1996 Förther 8947 - Kulh1r-Nr. 3460 2n = 16  

Allium vineale L. 

MTB 8243/32: Bad Reichenhall, Bahnböschung Innsbrucker Sh·aße. 1995 Eberlein ­
Kultur-Nr. 3021 

MTB 8243/33:  Chiemgauer Alpen, Müllnerberg, Kugelbachbauer, 630 m. 1999 Eberlein­
Kultur-Nr. 3477 

MTB 8342/22: Chiemgauer Alpen, Schneizh·euth, Böschung über der B 2 1 ,  5 1 0  m. 1998 
Eberlein - Kultur-Nr. 3269 

MTB 8343/44: Berchtesgadener Alpen, Schönau am Königsee, Sulzberg-Mittergaß, 650 m. 

2n = 32 

2n = 32 

2n = 32 

1999 Eberlein - Kultur-Nr. 3478 2n = 32 

Bem.: Die im Großraum Bad Reichenhall/ Berchtesgaden als "wilder Schnittlauch" bekalll1te Alt 

fehlt in Südos tbayern in der Verbreitungskarte bei SCHÖNFELDER & BRESINSKY ( 1 990). Da s ie 
s elten blüht, wird s ie wohl oft übers ehen. 

Aquilegia einseleana F.W. Schultz 

MTB 8338/3 : Mangfallgebirge, Rabenwand am Ursprungpaß, 1 000 m. 1998 Parker ­
Kultur-Nr. 3437 

Aquilegia vulgaris L. 

MTB 6727/1 :  Schillingsfürst, Oestheimer Berg. 1 988 Subal - Aussaat-Nr. 90-36 
MTB 7734/4: München, Südwesh·and der Allacher Lohe. 1988 Lippert 23866 

Arabis ciliata Clairv. 

MTB 8335/4: Kocheier Berge, nördöstl. des Schönbergs bei Lenggries, südl. vom Mariaeck, 
1560 m. 1991 Lemp 9111 6 - Aussaat-Nr. 92-14 

Arabis hirsuta (L.) Scop. 

2n = 1 6  

2n = 14 
2n = 14 

2n = 16  

MTB 8336/3: Mangfallgebirge, bei Kreuth siidl. Tegernsee. 1 992 Saimer - Aussaat-Nr. 94-5. 2n = 32 
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Arctostapltylos uva-ursi (L.) Spreng. 

MTB 7834/1 : Gröbenzell, Lochhauser Sandberg. 1998 Lippert s.n. (Stecklinge) 

Asperttla neilreicltii Beck 

MTB 8239/44: Chie111gauer Alpen, Wandspitz und Mühlhornwand nördl. der Priener Hütte. 
1986 Lippert 2 1 560 

MTB 8243/1 3 :  Chie111gauer Alpen, Hochstaufen-Nordseite, ca. 1 500 111. 1997 Eberlein­
Kulh1r-Nr. 3 1 69 

MTB 8243/13:  Chiemgauer Alpen, Hochstaufen-Südseite, Barthl111ahdweg, ca. 1 680111. 
1998 Eberlein - Kulhn·-Nr. 3350 

Astrantia bavarica F.W. Schnitz 

MTB 8336/3: Kocheier Berge, Roß- und Buchstein, zwischen Bacheralm und Roßsteinalm, 
1350-1450 111. 1998 Parker - Kulh1r-Nr. 3391 

2n = 52 

2n = 20 

2n = 20 

2n = 20 

2n = 14 
MTB 8436/1 : Kocheier Berge, Blauberge, Große Wolfsschlucht 1 997 Parker - Kultur-Nr. 3 1 65 2n = 14 

Atltyrium x reicltsteinii Schneller & Rasbach 

RASBACH ( 1998; Allgäu) 

Barbarea vulgaris R. Br. subsp. arcuata (Opiz) Hayek 

Östen·eich: Turracher Höhe, 1 800 m. 1997 Angerer - Kulh1r-Nr. 32 13  

Calamintlta mentltifolia Rost 

MTB 6939/3: BurgmineDonaustauf. 1996 Scheuerer - Aussaat-Nr. 97-70 
MTB 7038/1 : Mattinger Hänge. 1996 Scheuerer - Aussaat-Nr. 97-71 

Caltlta palustris L. var. palustris 

MTB 8241/3 1 :  Chiemgauer Alpen, Hochgern-Südseite, Grundbachalm 1999 Lippe1i s.n. ­
Kulhn·-Nr. 35 15  

MTB 8443/4: Nationalpark Berchtesgaden, Sagereckalm. 1 999 Eberlein - Kulh1r-Nr. 35 14  
MTB 8532/42: Wettersteingebirge, Umgebung der Wetterstein-Alm, Kä111i-Tor; ca. 1 860-1 880 111. 

1999 Lippert 28030 - Kulhn·-Nr. 3589 

n =SO' 

2n = 1 6  

2n =48 
2n = 24 

2n = 64 
2n = 64 

2n = 64 

Bem.: Von den über einige J ahre hinweg im Botanischen Gmi en München unter gleichen Be­
dingtmgen kultivier ten Herkünften 3 5 14 und 3 5 1 5  blüht 35 14 um Wochen später, die Pflanzen 
unterscheiden s ich merklich in Blütengröß e und Blat ts truktur. 

Campanula sibirica L. 

Italien: Prov. Pordenone/Udine, Flußbett des Tagliamento im Bereich Casarsa de Delizia/ 
San Vita al Tagliamento, 500 m südlich der Eisenbahnbrücke, ca. 45 m. 
1992 Lippe1i 26325 

Cardaminopsis lwlleri (L.) Hayek subsp. Jwlleri 

MTB 6239/3 : Weiden, Hangwald an der Waldnaab, gegenüber Reiserdorf, 400--420 m. 
1998 Weigend & Drießle 98/100-Kulhlr-Nr. 3286 
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Ceutaurea cf. jacea xpseudophrygia 

MTB 8241/32: Chiemgauer Alpen, Hochfellngruppe, von der Nesselauer Schneid zur verfallenen 
Nesselau-Aim, ca. 1460 m. 1997 Schuhwerk Nr. 97/20 l mit Lippeti & Hein -
Kultur-Nr. 3 1 88. 2n = 44 

Sachsen, MTB 5538/32: Pirk, Autobalmböschung. 1996 Borbach 9. (Schmale Hüllschuppen, 
aber Achänen ganz ohne Pappus, nur eine Achäne gekeimt) - Aussaat-Nr. 98-1 2n = 44 

Centaurea cf. jacea L. 

Sachsen, MTB 5538/32: Pirk, Autobahnböschung. 1996 Borbach 10. (Hüllschuppenanhängsel 
gefi·anst, aber für C. nigrescens zu wenig, Achänen ohne Pappus) ­
Aussaat-Nr. 98-2 

Centaurea scabiosa L. subsp. scabiosa 

Dänemark, Bornholm: Südküste, Boderne südlich Aldrkeby. 1992 Schuhwerk­
Kultur-Nr. 2788 

Centaurea steuolepis s. 1. 

MTB 6027/23 1 :  Lichtung im "Gehäu" zwischen Schwebheim und Unterspiesheim. 
2005 Meierort 

2n=44 

2n = 20 

2n=22 
MTB 7635/3: Fahrenzhausen. 1994 Angerer - Aussaat-Nr. 94-124 2n = 22 

Bem.: Nach fi· eundlicher Mitt eilung von G. Wagenit z handelt es s ich in Bayem um Übergangs­
populat ionen, währ end die echt e  C. stenolepis Kern. et wa vom pannonis chen Österreich nach 
Ost en vorkommt .  

Centaurea triumfetti All. subsp. aligera (Gugler) Dostal 

MTB 7735/2: Garehinger Heide. 1990 Schopp-Guth (Achänen von mehreren Pflanzen) -
Aussaat-Nr. 92-20 a, b, c, d, e 2n = 22 (5) 

Ceriuthe glabra Mill. 

Österreich, MTB 8626/43 : Vorarlberg, Allgäuer Alpen, von Baad zur Unteren Spital-Alpe, 
1240--1 320 m. 1 998 Lippert 27865 - Kultur-Nr. 3439 

CeriJtthe minor L. 

2n = 1 8  

MTB 7636/3 : Neufahrn, Balm-Km 3 1 ,4 der Strecke München - Freising, nordöstlich Neufahrn. 
1997 Weber- Kultur-Nr. 3267 2n = 1 8  

Bem.: Nach fr eundlicher Mitt eilung von H .  Weber (2002) wuchs en 1 995 an der F undstelle 5 
Exemplare, 1996 war das Vorkommen er los chen; nach Verlegung einer Kabeltrasse im J ahr 1997 
komlt en 1 50 Exemplare gezählt werden, die mitt lerweile auch am Ackerrand wachsen. 

Crataegus laevigata (Poir.) DC. 

MTB 7832/34: Som1berg bei Türkenfeld. 1981 Lippeti 1 8071 ,  1 8073, 1 8074 2n = 34 (3) 

Crataegus x macrocmpa Hegetschw. 

MTB 7832/34: Smmberg bei Türkenfeld. 1981 Lippert 1 8072 2n = 5 1 
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Crepis aurea (L.) Cass. 

MTB 8544112: Nationalpark Berchtesgaden, Hagengebirge, zwischen Blühnbachkopfund 
Jagerbrunnh·og, 2260 m. 1995 Eberlein - Kultur-Nr. 3067 

Dactylis glomerata L. ssp. glomerata 

2n = 10  

MTB 6421/1 1 :  Odenwald, Mudautal zwischen Buch und Mudau, 2 km östl. Preunschen, 270 111. 

1999 Lippert 28 102 - Kultur-Nr. 3700 2n = 28 
MTB 7038/1 : Oberndorfer Hänge nördl. Oberndorf 1998 Lippert 27834 - Kulh1r-Nr. 3371  2n = 28 

Dactylis glomerata L. ssp. stoven im (Domin) Domin 

MTB 8627/14: Allgäuer Alpen, Fellhornkamm, Grat des Söllerkopfes, 1 920-1935 m, 
2001 Schuhwerk 01/147 - Ku1tur-Nr. 3766 2n = 28 

Bem.: Dies is t- neben einem von M. Mizianty bes timmten, 1 909 von Vollmann ges ammelten 
Beleg in M aus dem Bayerischen Wald (Arberhütten bei Eisens tein)- der zweite Nachweis dieser 
wohl o ft  übersehenen Sippe in Bayern .  

Dactylis polygama Horv. 

MTB 6939/3: Hang nordöstlich der Walhalla. 1998 Lippert 27855 - Kulhu·-Nr. 3372 
MTB 8424/13 :  Lindau, "Lindenpark" in Bad Schachen. 1998 Lippert 27933 & Dörr -

Kulhn·-Nr. 3464 

Diauthus superbus L. subsp. sylvestris Celak. 

MTB 6029/2 13 :  Hass berge, Hermannsberg 1 ,5 km südlich Sand/Main. 1992 Lippert s.n. -

2n = 14 

2n = 14 

Aussaat-Nr. 94-29 2n = 20 

Bem.: die kultivieti en Exemplare dies er als autunmal geltenden Sippe blühten durchaus auch zu 
einer Zeit (Ende Mai- Juli), die in der Literatur für subsp. superbus genannt wird. 

DIJ'Opteris x aJJtbroseae Fraser-Jenkins & Jermy 

BÄR (2002; Allgäu) 

Dtyopteris X complexa nssp. contorta Fraser-Jenkins 

BÄR & EscHELMÜLLER ( 1 990; Allgäu) 

Dtyopteris x complexa nssp. complexa Fraser-Ienleins 

BÄR & EscHELMÜLLER ( 1995; Westallgäu) 

2n = ca. 1 1 9 

2n = ca. 200 

2n = ca. 1 63 

D1yopteris x comp/exa nssp. critica Fraser-Jenkins 

BÄR & EscHELMÜLLER (1 995, 1999; Westallgäu) 2n = ca. 1 94, 2n = 205 

Erigeron acris L. subsp. acris 

MTB 6 120/4: Am Neustädter Hofbei Mömlingen. 1988 Lippert 23696 - Aussaat-Nr. 90-20 
MTB 7734/4: München, Südwesh·and der Allacher Lohe. 1 988 Lippert 23894 -

Aussaat-Nr. 90- 19  

© Bayerische Botanische Gesellschaft e.V. 2006 

2n = 1 8  

2n = 1 8  



LIPPERT, W. : Chromosomenzahlen von Pflanzen aus Bayern und anderen Gebieten 91 

Erigeron uuijlorus L. 

MTB 8443/34: Nationalpark Berchtesgadcn, Rotleitenschneid nördl. des Großen Hundstod, 
2230-2250 m. 1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3421 

Euonymus latifolia (L.) Mill. 

MTB 8337/3: Mangfallgebirge, nahe der Straße Sutten - Wechsel. 1998 Parker 

Fragaria moschata (Duchesne) Weston 

Italien: Dolomiten bei Corvara, erhalten aus dem Gatien Hiemeyer/ Augsburg -

2n = 1 8  

2n = 64 

Kultur-Nr. 3 1 64 2n =42 (5) 

Bem.: Die bei LIPPERT ( 1985: 200) genannte Zahl 2n = 56 beruhte offens ichtlich aufeinem Zähl­
fehler. 

Gagea lutea (L. ) Ker-Gawl. var. lutea 

HENKER (2005; MTB 5929/4 FriedhofZeil) 

Gagea pratensis (Pers.) Dummi. 

HENKER (2005; MTB 7 1 30/3 Huishcim) 

Gagea pomeranica Ruthe 

HENKER (2005; MTB 5728/1 Kleinlibstadt) 

Galium rotundifolium L. 

KLIPHU!S ( 1974, Oberfranken) 

Gerauium rejlexum L. 

MTB 793311 : Steinebach am Wötihsee. 200 1 Angerer - Kultur-Nr. 3866 

2n = 72 

2n = 60 

2n = 60 

2n = 22 

2n = 28 

Bem.: Die s chon von VoLLMANN ( 19 14) von Steinebach angegebene Art ist dort noch immer vor­
handen, allerdings nach SCHEUERER & AHLMER (2003) als gefährdet zu beh· achten. 

Helianthemum llll111111lllarium (L.) Mill. subsp. glabrum (Koch) Wilczek 

MTB 8241/32: Chiemgauer Alpen, Hochfellngtuppe, Nesselaucr Schneid, ca. 1 380 m. 
1997 Lippert 27632 mit Schuhwerk & Hein - Kultur-Nr. 3 1 76 2n = 20 

Bem.: Auch in Kultur behielt die Sippe ihre groß en und intens iv orangegelben Blüten, deretwe­
gen sie im Gelände aufgefaii en war. 

Hieracium 

Da die von SCinJHWERK & LIPPERT ( 1997, 1 999, 2002) publizierten Chromosomenzählungen in 
I ndices (wie ALBERS 1 998) nicht aufs cheinen (konnten), s eien s ie hier in s ehr ges traffter F orm 
wiederholt. Angegeben werden nur die Chromos omenzahl, Regierungsbezirk (Bayern) oder Bun­
des land der Herkunft s owie in K lam mern die Zahl der untersuchten Herkünfte, faiis mehr als eine 
untersucht wurde. Weitere Details, vor ai lem zur Taxonomie der Sippen s ind den Origi nalarbeiten 
zu enh1 ehm en. 
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Subgenus Pilosella (Hili) S.F. Gray 

Hieracium aridwn Nägeli ex Freyn 2n = 27 Schwaben; 2n = 36 Oberbayern (2), Oberpfalz; 
2n = 54 Oberbayern 

Hieracium arvicola Nägeli & Peter 2n = 36 Oberbayern (2) 
Hieracium aurantiacum L .  ssp. aurantiacum 2n = 36 Oberbayern (4), Niederbayern 
Hieracium aurantiacum ssp. auropwpureum Peter 2n = 54 Oberbayern 
Hieracium auriculoides ssp. parvicapitulum (Nägeli & Peter) Zahn 2n = 36 Burgenland 
Hieracium bauhini Schult. 2n = 36 Unterfr ank en, Oberbayern (2), Niederbayern; 

2n = 45 Oberbayern (3), Oberpfalz (2), Niederbayern. 
Hieracium bauhini Schult. ssp. bauhini 2n =54 Oberpfalz (3) 
Hieracium bifio·cum M.Bieb. 2n = 45 Niederös terreich 
Hieracium blyttianwn Fr. 2n = 27 Vorarlberg; 2n = 36 Schwaben; 2n = 45 Schwaben. 
Hieracium brachiatum Bertol. ex DC. 2n = 27 Oberpfalz; 2n = 36 Oberpfalz (4) 
Hieracium brachiatum ssp. deggenavicum Gers tl. & Zahn 2n = 45 Niederbayern. 
Hieracizmz brachiatum ssp. villarsii (F.W. Schultz) Nägeli & Peter 2n = 45 Unterfl-anken 
Hieracium caespitosum Dumort. 2n = 27 Oberbayern; 2n = 36 Oberbayern (3), Oberpfalz (2) 
Hieracium calodon ssp. phyllophorum Nägeli & Peter 2n = 45 Oberfr anken, Unterfi" anken 
Hieracium einereifarme Meissner & Zahn in Zahn 2n =45 Oberpfalz 
Hieracium cymosum L .  2n = 1 8  Oberpfalz, Niederbayern, Baden-Wüti temberg; 

2n = 27 Niederösterreich; 2n = 36 Niederös terreich; 2n = 45 Schwaben 
Hieracium cymosum ssp. cymigerum (Reichenb.) Peter 2n = 36 Niederbayern 
Hieracium densiflorum T aus ch 2n = 36 Oberfr an ken, Oberpfalz; 

2n = 45 Unterfi· anken (3), Oberpfalz (3) 
Hieracium densijlorum ssp. bauhinifolium (Nägeli & Peter) 2n = 27 Oberpfalz; 

2n = 45 Oberpfalz; 2n = 54 Oberpfalz (2) 
Hieracium dens(florum ssp. cymos(forme (Nägeli & Peter) 2n = 45 Oberpfalz (2) 
Hieracium densiflorum ssp. psammotrophum (Schad( & Zahn) 2n = 45 Oberpfalz 
Hieracium derube!lum Gottschlich & Schuhwerk 2n =36 Oberbayern 
Hieracium echioides Lunm. 2n = 1 8  Niederös terreich; 2n = 27 Niederös terreich; 

2n = 36 Niederös terreich 
Hieraciumfa!!aciforme L itw. & Zahn 
Hieraciumfällacinum F .W.Schultz 

2n = 36 Ts chechien; 2n = 45 Thüringen 
2n = 45 Unterfr an ken (3), Oberfranken; 
2n = 54 Unterfi· anken (2), Niederbayern 

Hieraciumfttllacinum ssp. prantlii Nägeli & Peter 
Hieraciumftt!lax ssp. durisetum Nägeli & Peter 
Hieraciumfloribundum Wimm. & Grab. ssp.floribundum 

2n =45 Oberpfalz (2) 
2n = 45 Oberpfalz (2) 

2n = 36 Niederbayern (2); 
2n = 45 Niederbayern 

Hieraciumfitscum Vill. 2n = 45 Schwaben 
Hieraciwn glomeratum Froel. 2n = 36 Niederbayern; 2n = 45 Oberpfalz 
Hieracium guthnikianum ssp. eJJifhrodes (Nägeli & Peter) Zahn 2n = 45 Schwaben 
Hieracium hoppeanwn ssp. testimoniale Nägeli ex Peter 2n = 1 8  Schwaben, Niederbayern 
Hieracium hybridum ssp. calophyton (Peter) Zalm 2n = 1 8  Oberpfalz (4) 
Hieracium hypewyum Peter 2n = 45 T irol 
Hieracium hypewyum ssp. obtusijo!ium (Nägeli & Peter) Schuhwerk 2n = 36 Schwaben 
Hieracium kalksburgense Wiesb. 2n = 1 8  Schwaben; 2n = 36 Niederbayern; 

2n = 45 Niederbayem, Oberpfalz 
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Hieracium lactucella Wallr. ssp. lactucella 2n = 1 8  Mitt elfr an ken, Schwaben 
Hieracium leptoclados Peter 2n = 36 Oberbayern (3); 2n = 45 Oberbayern 
Hieracium leptophyton Nägeli & Peter 2n = 45 Oberpfalz; 2n = 63 Niederbayern 
Hieracium leucense F .  0. Wolf 2n = 1 8  Oberpfalz; 2n = 27 Oberpfalz; 2n = 36 Oberpfalz 
Hiemcium longisquamum Peter 2n = 36 Oberpfalz 
Hieracium macranthelum N ägeli & Peter 2n = 36 Oberfr ank en; 2n = 45 Unterfr anken. 
Hiemcium macrostolonosum Gus . Schn eid. 2n = 36 Unterfr anken. 
Hiemcium montanum Nägeli & Peter 2n = 36 Oberbayern (3). 
Hiemcium niphostribes Peter 2n = 36 Schwaben. 
Hieracium notllllm ssp. nutans (Holler ex F r.) 2n = 54 Vorarlberg. 
Hieracium peleterianum Merat 2n = 1 8  Oberpfalz. 
Hieraciwn pilosella L .  2n = 36 Obetpfalz, Oberbayem (2), Niederbayem; 

Hiemcium pilosellinum F.W. Schultz 
Hiemcium piloselloides Vill. 

2n = 45 Niederös terreich; 2n = 54 Burgenland 
2n = 45 Niederbayern 
2n = 27 Oberpfalz (2); 

2n = 36 Oberbayern (3), Niederbayern , Oberpfalz (2); 
2n = 45 Unterfranken, Oberpfalz (2) 

Hiemcium piloselloides ssp. albidobracteum (Nägeli & Peter) Zahn 2n = 36 Südtirol (2) 
Hiemcium piloselloides ssp. obscurum (Reichenb. ) Zalm 2n = 36 Oberbayern , Oberpfalz, 

Nordrhein-Westfalen 
Hieraciwn piloselloides ssp. parc(floccum (Nägeli & Peter) Zahn 2n = 36 Oberbayern (2), 

Oberpfalz 
Hieracium piloselloides ssp. praealtum (Vill. ex Gochn.) Zahn 2n = 45 Rheinland-Pfalz 
Hiemcium piloselloides ssp. subcymigerum (Nägeli & Peter) Zahn 2n = 45 Oberpfalz (2) 
Hiemcium rothianum Wallr. ssp. rothianum 2n = 36 Rheinland-Pfalz, Niederös terreich, 

Hieracium rubrwn Peter 
Hiemcium scandinavicum Zahn 
Hiemcium sclmeidii Schack & Zahn 
Hieracium schultesii F .W.Schultz 
Hieracium sphaerocephalum F roel. 

Burgenland 
2n = 54 Schwaben, Oberbayern 

2n = 36 Niederbayern , Ts chechien 
2n = 45 Oberfi: an ken (3) 

2n = 27 Schwaben 

Hiemcium sphaerocephalum ssp.fitrcatum (Hoppe) Zahn 
2n = 36 Schwaben, Oberbayern 

2n = 27 Tirol 
Hieracium spurium ssp. tubulatum (Volhn .) Zalm 
Hieracium stoloniflorum Waldst. & Kit. 

2n = 45 Niederbayern (2) 
2n = 27 Oberbayern; 2n = 36 Oberbayern; 

2n = 45 Oberbayern; 2n = 54 Oberbayern (3) 
Hiemcium virid(folium Peter 2n = 27 Schwaben, T irol; 2n = 54 Oberbayern (2) 
Hieracium visianii ssp.fallaciniforme (Bornm . & Zahn) 2n = 45 Oberpfalz (3) 
Hiemcium zizianum Taus ch 2n = 36 Unterfr anken, Oberpfalz, Niederbayern , Italien Piemont; 

Hiemcium zizianum ssp. pachyphyes Harz & Zahn 
Hiemcium zizianum T aus ch ssp. zizianum 

Subgenus Hieracium 

Hieracium alpimon L .  ssp. alpinum 
Hieraciwn alpinum ssp. halleri (Vill.) Zahn 

2n = 45 Unterfranken, Oberpfalz (3) 
2n = 45 Oberp falz 

2n = 45 Oberpfalz (4) 

Hieraciwn amplexicaule ssp. bemrdianum (Arv.- Touv.) Zahn 

2n = 27 Oberbayern 
2n = 27 T irol 
2n = 27 T irol 
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Hieracium atratum F r. ssp. atratum 

Hieracium b(fidum ssp. canitiosum (Dahlst .) Zahn 
Hieracium bijidum ssp. eriopodoides (Zahn) Zalm 
Hieracium bijidum aff. ssp. psammogenes Zahn 
Hieracium bifidum ssp. stenolepis (L indeb.) Zalm 
Hieracium bifidum ssp. subcaesium (Fr.) Zahn 
Hieracium bupleuroides C.C. Gmel. ssp. bupleuroides 

Hieraciwn caesium F r. ssp. caesium 
Hieracium caesium ssp. camosum (Wiesb. ex Dicht l) Zahn 
Hieracium dolichaetum Zah n  
Hieracium dollineri Sch.-Bip. ex Neilr. ssp. dollineri 

Hieraciumfi'([lzconicum (Griseb.) Zahn 
Hieracium glaucinum ssp. basalticum (Sch.-Bip.) J .  Duvign. 
Hieracium glaucinum grex cinerascens (Jord.) 
Hieracium glaucinum ssp .  cinerascens (Jm·d.) So6 
Hieracium glaucinum ssp.fi·atemum (Sudre) So6 
Hieracium glaucinum Jord. ssp. glaucinum 

2n = 27 Italien Trent ino 
2n = 27 Niederbayern 

2n = 27 Oberbayern (2) 
2n = 27 Oberbayern (3) 

2n = 36 Oberpfalz 
2n = 27 Wallis 

2n = 27 Oberfr anken, T iro l  
2 n  = 3 6  Niederbayern 

2n = 36 Niederösterreich 
2n = 27 Graubünden 
2n = 27 Oberbayern 

2n = 27 Oberfi· anken 
2n = 27 Rheinland-Pfalz (2) 

2n = 27 Niederbayern 
2n = 27 Oberfi· an ken 

2n = 27 Unterfi· anken (2) 
2n = 27 Unterfr an ken 

2n = 27 Oberfi' an ken (3) 
2n = 27 Oberpfalz, 

Hieracium g!aucinum ssp. prasiophaeum (Arv .-Touv. & Gaut ier) 
Hieracium glaucinum ssp. recensitum (Jord. ex Boreau) Gottschlich 

Unterfi' anken 
Hieracium glaucinum ssp. simi!atum (Jord. ex Bor eau) Got tschlich 2n = 27 Mittelfi'ank:en (4) 
Hieracium glaucum ssp. isaricum (Nägeli ex Hoffinann) Nägeli & Pet er 2n = 27 Oberbayern (2) 
Hieracium harzianum Zahn 2n = 36 Oberfi· anken 
Hieracium humile ssp. pseudocottetii (Zahn) Zahn 2n = 27 Oberbayern 
Hieracium i!lyricum F r. ssp. illyricum 2n = 36 Slowenien 
Hieraciumjurassicum Gris eb. ssp.jurassicum 2n = 27 Kärnt en 
Hieracium laevigatum Willd. 2n = 27 Unterfi· anken 
Hieracium laevigatum ssp. perangustum (Dahlst .) Zahn 2n = 27 Baden-Württ emberg 
Hieracium lingelsheimii Pax 2n = 36 Slo wakei 
Hieracium lycopifolium F ro el. ssp. lycopifolium 2n = 36 Baden-Wü1itemberg 
Hieracium macu!atum Schrank ssp. maculatum 2n = 36 Oberpfalz 
Hieracium nigrescens ssp. cochleare (Huter) Zahn 2n = 27 Schwaben 
Hieracium glandu!iferum ssp. ho!oleptum Nägeli & Pet er 2n = 36 T essin 
Hieracium platyphyllum ssp. maranzae (Murr & Zahn) Zahn 2n = 27 Südt iro l 
Hieracium pseudocoJ)Jmbosum ssp .  petJyanum Zahn 2n = 1 8  Baden-Würt temberg 
Hieracium racemosum ssp. Ieiapsis Murr & Zahn 2n = 1 8  T iro l; 2n = 27 T iro l  
Hieracium rigidiceps S .  Bräut . & V. Bräut . 2n = 27 Unterfi· anken 
Hieracium sabaudum ssp. sublactucaceum Zahn 2n = 27 Oberfr an ken 
Hieracium sabaudum ssp. vagum (Jord. ex Boreau) Zahn 2n = 27 Niederbayern 
Hieracium sax(ji'agum ssp. dufftii Zahn 2n = 36 Oberfi·anken 
Hieracium schmidtii ssp. comatulum (Jord. ex Boreau) Gotts chlich 2n = 27 Oberfi· anken, 

Hieracium schmidtii ssp. kalmutinum (Zahn) Gottschlich 
Hieracium sparswn ssp. grisebachii (A. Kern.) Zahn 
Hieracium umbe!latum ssp. brev(folioides Zahn 
Hieracium umbe!latum L .  ssp. umbe!latum 
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Hypericum perforatum L. v ar. pelforatum 

MTB 8029/1 1 :  Tal des Kamlachbächels südwestl. vom Leutenhof südl. Helchenried. 1998, 
Lippert 278 15  -Kultur-Nr. 3334 

Hyssopus ojjicinalis L subsp. ojjicinalis 

2n = 32 

Pflanzen aus der Nutzpflanzenabteilung des Botanischen Gartens München-Nymphenburg 2n = 12  ( 5) 

Hyssopus ojjicinalis (L.) subsp. pilifer (Pant.) Murb. 

Italien, Prov. Trento. Rovereto, all'inizio della sh·ada vecchia per Noriglio presso il vecchio 
Acquedotto, prato arido sassoso ( calcare ), 250 m. 1998 Prosser-
Kultur-Nr. 3268 2n = 12 (2) 

Iris spuria L. 

Österreich: von den Zitzmannsdorfer Wiesen am Neusiedler See, aus Samen gezogen 
von Englert!Kottgeisering. Pflanze bekommen 1997 - Kultur-Nr. 3 1 55 

Iris variegata L. 

Österreich: Burgenland, Südhang des Königswarts. Aus einem Rhizomstück des inzwischen 
nicht mehr bestehenden Bestandes gezogen von Englert/Kottgeisering. 
Pflanze bekommen 1997 - Kultur-Nr. 3 1 54 

Knautia dipsacifolia Kreutzer 

MTB 8344/ I : Berchtesgadener Alpen, Göllgebiet, Endstal, am Weg zur Ligeretalm, 
1200-1 300 m. 1990 Wunder- Kultur-Nr. 90/1352- 1 

2n = 22 

2n = 24 

2n = 60 

Bem.: Die Population bestand fast ausnalnns los aus Pflanzen mit drüsenlosen Kopfs tielen und 
mit an der Bas is z. T .  deutlich verschmälerten Stängelblättern, weshalb ein F und von subsp. gra­

cilis vermutet wurde; dem widerspricht die ChromosomenzahL 

Lactuca viminea (L.) J. Presl & C. Presl subsp. chondrillijlora (Boreau) Bonnier 

Frankreich: Dept. Vaucluse, Mont Ventoux. 1 992 Schauer - Kultur-Nr. 3322 2n = 1 8  

Lantium argentatmn (Smejkal) Henker ex G.H. Loos 

Aus der Kultur von R. Peine/ Schöngeising - Kultur-Nr. 2740 

Leontodon autumnalis L. subsp. autumnalis 

MTB 5723/44: Rhön, 1 km NNE Obersinn gegen den Roßbacher Berg, 330-350111. 1996 
Lippert 27346a 

Nmwegen, Lofoten. 2000 Tietz- Kultur-Nr. 3697 

Leontodon helveticus Merat 

MTB 8342/24: Bayern/Österreich: Berchtesgadener Alpen, Reiteralm, "Trett" bei der Neuen 

2n = 36 

2n = 1 2  
2n = 1 2  

Traunsteiner Hütte. 1997 Lippert 27746 2n = 12 (2) 
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Leontodon hispidus L. subsp. alpinus Jacq. 

MTB 8242/24: Chiemgauer Alpen, Gamsknogel-Nordhänge, um 1500 m. 1997 Lippert 27675e, 
27676 mit Hein & Eberlein 2n = 14 (2) 

MTB 8433/43: Krepelschrofen bei Wallgau, 900-1000 m. 1999 Lippert 27971 - Ku1tur-Nr. 3545 2n = 14 
MTB 8444/1: Nationalpark Berchtesgaden, Schneibstein-Nordhänge am Weg vom Torrener 

Joch, 1700-2150 m. 1994 Lippert 26974 - Kultur-Nr. 2952 2n = 14 
Österreich, MTB 8626/43 : Vorarlberg, Allgäuer Alpen, von der Oberen Spital-Alpe zum Joch 

westl. der Unspitze, 1500-1920 m. 1997 Lippe1i 27716 mit Schuhwerk -
Kultur-Nr. 27716 2n = 14 

Leontodon hispidus L. subsp. dcmubialis (Jacq.) Simonkai 

MTB 7934/1: Kreuzlinger Forst zwischen Gennering und Gauting, ca. 560 m. 1995 Förther -
Kultur-Nr. 3027 2n = 1 4  

Bem.: Zur Abgrenzung dieser Sippe vgl. LIPPERT & TIETZ (2005). 

Leontodon ltispidus L. subsp. dubius (Hoppe) Pawlowska 

MTB 8243/13 : Chiemgauer Alpen, Hochstaufen-Südseite, Barthlmahdweg, 1610 m. 1995 
Eberlein - Kultur-Nr. 3072 

MTB 8243/44: Berchtesgadener Alpen, Untersberg, Gamskargufel, 1450 m. 200 I Eberlein ­
Kultur-Nr. 3714 

MTB 8341/12: Chiemgauer Alpen, Fischbachtal südlich der Laubau bei Ruhpolding, ca. 780 m. 

2n = 14 

2n = 14 

1998 Lippe1i 27818 - Kultur-Nr. 3345 2n = 14 
MTB 8344/3 : Berchtesgadener Alpen, Göllmassiv, Kehlstein, 1780-1840 m. 1999 Lippert 28055 2n = 1 4  
MTB 8344/43: Nationalpark Berchtesgaden, Endstal, nahe dem Fuß der Göll-Westwand, 

ca. 1350 m. 200 I Lippert 28175 et al. - Kultur-Nr. 3757 2n = 14 
MTB 8443/41: Nationalpark Berchtesgaden, zwischen Eiskapelle und Hocheis, 850-1200 m, 

Ramsaudolomit. 1990 Lippe1i 25948 2n = 14 

Bem.: Zur Abgrenzung dieser Sippe vgl. LIPPERT & TIETZ (2002). 

Leontodon hispidus L. subsp. hispidus 

MTB 5624/2: Dorfstelle Werberg westl. Oberbuch bei Wildflecken. 1988 Lippert 23 726 2n = 14 
MTB 6233/1: Hänge im Steinbruch Urspring. 1987 Lippert 23540 2n = 1 4  
MTB 6939/1: Otterbachtal nördl. Sulzbach a .  d. Donau. 1998 Lippert 27841 - Kultur-Nr. 3375 2n = 14 
MTB 7734/4: München, Südwestrand der Allacher Lohe. 1988 Lippert s. n. - Aussaat-Nr. 90-26 2n = 1 4  
Baden-Württemberg: MTB 8031/1: Denklingen. 1991 Eberle - Aussaat-Nr. 92-21 2n = 14 
Baden-Württemberg: MTB 8114: Feldberg, Hänge beim Wasserreservoir. 2001 Lippert 28208 -

Kultur-Nr. 3744 2n = 14 

Leontodon hispidus L. ssp. hyoseroides (Welw.) J. Murr 

MTB 8243/44: Berchtesgadener Alpen, Untersberg; Gamskargufel, 1450 m. 2001 Eberlein -
Kultur-Nr. 3715 2n = 14 

Östen·eich: Kärnten, Hohe Tauern, Großfragant westl. Mallnitz, von der Fraganter Hütte nach 
I1merfragant, am sog. Winterweg, ca. 1200 m. 1994 Lippert 27061 2n = 14 

Bem.: Zur Abgrenzung dieser Sippe vgl. LIPPERT & TIETZ (2005). 
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Leontodon ltispidus subsp. opimus sensu Flora Europaea 
MTB 8427/3 : Allgäuer Alpen, Nagelfluh-Kette, Alpe Gund, von der Alphütte Richtung Stuiben. 

2001 Lippert 282 1 4 - Kultur-Nr. 3793 2n = 14 
Östeneich: Osttirol, Venedigergruppe, Virgental, bei Obersonnberg nördl. Melitz, 

Wegböschung im Wald nahe Einzelgehöft. 1998 Braunhafer -Kultur-Nr. 3383 2n = 14 

Leontodon hispidus L. s. 1. 

MTB 8241/32:  Chiemgauer Alpen, Südhänge der Nesselauer Schneid, 1280-1380 m. 
1 997 Lippe1i 27646 mit Schuhwerk & Hein - Kultur-Nr. 3180; 27659 -
Kultur-Nr. 3182; 27661 - Kulh1r-Nr. 3 1 83 2n = 14 (3) 

MTB 8342/12: Chiemgauer Alpen, Sonntagshorn, Weg Lungeraibl - Bogenhorn Jagd-Haus, 
1250 m. 1995 Eberlein - Kultur-Nr. 3023 2n = 14 

MTB 8343/22: Berchtesgadener Alpen, Lattengebirge, Steinerne Agnes. 1994 Lippe1i s.n. -
Aussaat-Nr. 95-1 5  a, b 2n = 14 

MTB 8443/22: Nationalpark Berchtesgaden, Watz111anngebiet, Herremoint 1 ,  Straßenrand bei 
Querung mit dem Weg 443, ca. 1430 111. 1998 Eberlein -Kulh1r-Nr. 3368 

2n = 21 (mehrere Zählungen) 

MTB 8443/41 : Nationalpark Berchtesgaden, zwischen Eiskapelle und Hocheis, 850-1200 m, 

Ramsaudolomit. 1990 Lippert 25941 
MTB 8444/3 : Nationalpark Berchtesgaden, vom Schneibstein, 2275 m zum Seeleinsee, 

ca. 1600 m. 1994 Fö1iher 8489 z. T. - Kulh1r-Nr. 30 11  

MTB 8443/14: Nationalpark Berchtesgaden, Hochkalter, Schott111alhorn-Ostseite, 1500 m, 

Dolomitschutt. 1995, Eberlein - Kulhu·-Nr. 3024 
Österreich: Osttirol, Venedigergruppe, Virgental, bei Obersonnberg nördl. Melitz, 

2n = 14 

2n = 14 

2n = 14 

Wegböschung im Wald nahe Einzelgehöft. 1998 Braunhafer - Kulh1r-Nr. 3384 2n = 14 
Italien: Friaul, Tagliamento-Quelle. 1992 Lippert s. n - Aussaat-Nr. 94-35 

Schweiz, Tessin, Biasca. 2000 Tietz s. n. - Kulhu·-Nr. 3696 

2n = 14 
2n = 21 

Bem.: Die untersuchten Pflanzen hatten fas t auss chließ lich 2n = 14 Chromosomen. Nur bei je­
weils einer Aufs ammlung aus Bayern und aus der Schweiz fand s ich eine Chromosomenzahl von 
2n = 21 ,  wie dies auch bei FINCH ( 1967), DE GROOT ( 1977), DVORAK (1 979) und WAGENITZ ( 1987) 
etwähnt is t. 

Leonurus cardiaca L. subsp. cardiaca 

MTB 7536/3 : Waldrand nahe Wippenhausen. 1989 Rettich - Aussaat-Nr. 2002-21 2n = 1 8  

Leonurus cardiaca L. subsp. villosus (D'Urv.) Hyl. 

MTB 5834/4: An der BE-Strecke östl. Kauernburg. 1995 Walter 11-1995 - Aussaat-Nr. 2002-22 2n = 1 8  

Leucanthemum adustum (Koch) Gremli 
Östen·eich, MTB 8626/43 : Vorarlberg, Allgäuer Alpen, von der Oberen Spital-Alpe zum Joch 

westl. der Unspitze, 1 500- 1920 m. 1997 Lippert 2771 0  mit Schuhwerk 2n = 54 

Leucanthemum ircuticmum DC. 
MTB 8533/32: Wettersteingebirge, am Weg vom Luttensee zum Wildensee, 990- 1200 111. 

1999 Lippert 27966 - Kulh1r-Nr. 3542 2n =36 
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Ligularia przewalskii (Maxim.) Diels 

MTB 853 1/24: Wettersteingebirge, Waldweg im "Unter-Wald" westlich hinter Bühel bei 
Grainau, 860 111. 1997 Schuhwerk 97/271 (siehe ScHUHWERK 2005: 188) ­
Kultur-Nr. 3214 2n = 60 

Bem.: Dies ist möglichetweise die erst e Chromosomenzählung für diese Art und eine Zahl, die 
bei Ligularia offensicht lich nicht selt en vorkonunt (AGAPOVA et al. 1 990, MAmvsr<Y et al. 1 987). 

Limmt austriacum L. 
MTB 7229/213 :  Ries, ehemalige Schafweide bei Ziswingen. 1997 B. & J. Adler- Kultur-Nr. 3263 2n = 1 8  

Linum catlwrticum L. s. 1. 

MTB 8443/32: Nationalpark Berchtesgaden, Watzmann. 1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3424 2n = 1 6  

Bem.: Bisher war es uns nicht möglich, anband umfangreicherer Zählungen und Kult urversuche 
an verschiedenen Herkünft en zu überptiifen, ob eine sichere Tremm ng der beiden meist als Un­
t erarten geführten Taxa subsp . catharticum und subsp . suecicum überhaupt möglich ist . 

Linum perenne L. 

MTB 7735/2: Garehinger Heide. 2001 Lippert s.n. (Samen) - Aussaat-Nr. 02- 19 

Litlwspermum officinale L. 

MTB 7040/3 1 :  Donauebene, Waldgebiet südwestlich vom Johmmishof südwestlich Pfatter, 
utn 325 m. 1993 Schuhwerk 93/472 - Aussaat-Nr. 94-42 

MTB 7734/222: Amperauen südl. Ampermoching. 1 997 Lippeti 27485 

Lotus corniculatus L. 

MTB 6840/3 1 :  Bayerischer Wald, aufgelassenes Steinbruchgelände nördlich des ehemaligen 
Bahnhofes Roßbach-Wald, um 500 m. 1 993 Schuhwerk 93/490 
[In niederliegendem Teppich von ca. 1 m  0.]- Aussaat-Nr. 94-43 

Bem.: Der niederliegende, t eppichart ige Wuchs blieb auch in Kultur erhalt en. 

Luzula alpino-pilosa (Chaix) Breistr. 
Österreich, Tirol :  Bezirk Itmsbmck, Tuxer Voralpen, Kreuzjöchlzug, im Südkamm des 

Kreuzjöchls, ca. 2440 m, 'MTB' 8835/43. 1997 Schuhwerk 97/385 -
Kultur-Nr. 3245 

Luzula campestris (L.) DC. 

MTB 8033/4: Traubing, Südufer des Langen Weihers, 600 m, WENGENROTH ( 1993) 

Luzula glabrata (Hoppe) Desv. 

MTB 8241/32: Chiemgauer Alpen, im Tal westlich der Nesselau Alm unter den Nordwänden der 
Haaralmschneid, 1 300- 1 330 m. 1997 Lippert 27638 mit Schuhwerk & Hein -

2n = 1 8  

2n = 28 
2n = 28 

2n = 24 

2n = 12  

2n = 12  

Kultur-Nr. 3 1 78 2n = 12  
MTB 8443/1 1 : Nationalpark Berchtesgaden, Hochkaltergebiet, Pfad durch den Kalten Graben 

zur Grubennahd-Diensthütte am NW-Fuß des Hochkalters, 930-1360 111. 
1 994 Förther - Kultur-Nr. 3016 2n = 12 
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Luzula luzulina (Vill.) Racib. 

MTB 8342/42: Berchtesgadener Alpen, Reiteralm, Obere Schwegelalm, Pkt. 1482 m. 
1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3398 

Luzula luzuloides (Lam.) D. & Wilm. 

MTB 7934/1 ;  Gauting, Waldschneise, 590 m. WENGENROTH ( 1993) - Kultur-Nr. 2938 
Österreich: Kärnten, Schaidasattel bei Zell-Schaida, Bergmischwald, 1 100 m. 

WENGENROTH ( 1993) 
Österreich: Tirol, Zillertaler Alpen, Brandherger Joch-Ostseite, Aufstieg zur Oberen 

Schwarzach-Ahn, 1 520 111. WENGENROTH ( 1993) - Kultur-Nr. 2939 

Luzula multijlora (Retz.) Lej. & Court. 

MTB 8335/1: Kreis Bad Tölz-Woifi·atshausen, Brauneck, südexponierter Wiesenhang, 
ca. 1 550 111. WENGENROTH (1 993) - Kultur-Nr. 2940 

Luzula nivea (L.) DC. 

MTB 8533/32: Wettersteingebirge, am Weg vom Luttensee zum Wildensee, 990-1200 111. 
1999 Lippert 27964 - Kultur-Nr. 3543 

Luzula pilosa (L.) Willd. 

MTB 7934/3 : Mühltal, Buchenwald, 590 m. WENGENROTH ( 1993) - Kultur-Nr. 2937 

Luzula sylvatica (Huds.) Gmelin subsp. sieberi (Tausch) Cif. & Giacom. 

MTB 8237/44: Breitenstein bei Fischbachau, von der Bucher Alm zum Breitenstein, 1 3 1 0  111. 

1998 Lippezt 27806 - Kultur-Nr. 3335 
MTB 8333/4: Kocheier Berge, Herzogstand, über 960 m .  WENGENROTH ( 1993) 
MTB 8334/2: Kocheier Berge, Benediktenwand-Gruppe, Probstalm, 1530 m. 

WENGENROTH ( 1993) 
MTB 8334/3 : Kocheier Berge, Jochberg, Buchen-Fichten-Mischwald, 1 100-1200 m. 

WENGENROTH ( 1993) 
MTB 8335/1: Kocheier Berge, Brauneck, ca. 1550- 1 650 111. WENGENROTH ( 1993) 
MTB 8342/24: Berchtesgadener Alpen, Reiteralm, "Schreckwies" am Steig Schrecksattel ­

Obezjettenberg. 1997 Lippezt 27750 & Goetzke 
MTB 8342/42 + 44: Nationalpark Berchtesgaden, Reiteralm, von der Neuen Traunsteiner Hütte 

zum Edelweißlahner, 1580-1780 m. 1 997 Lippert 27737 
MTB 8443/22: Nationalpark Berchtesgaden, Watzmanngebiet, Herremoint, ca. 1430 m. 

1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3367 
MTB 8443/24: Nationalpark Berchtesgaden, Watzmanngebiet, Herrenraint 3, Stichsh·aße nach 

Süden 1380 m. 1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3370 
MTB 8443/24: Nationalpark Berchtesgaden, Watzmanngebiet, Kühroint, Str·aße zur Archenkanzel 

2n = 24 

2n = 12  

2n = 12  

2n = 12  

2n = 36 

2n = 12  

2n = 66 

2n = 12 
2n = 12  

2n = 1 2  

2n = 12  
2n = 12  

2n = 12  

2n = 1 2  

2n = 12  

2n = 1 2  

bei 1420 m .  1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3362 2n = 12  
MTB 8443/24: Nationalpark Berchtesgaden, Watz111a1111gebiet, Kühroint, Stichstraße nach West 

von der Straße zur Archenkanzel, 14 10  m. 1 998 Eberlein - Kultur-Nr. 3366 2n = 12  
MTB 8443/42: Nationalpark Berchtesgadener, Hagengebirge, Seeaualm, NW der Hütte an  der 

Str·aße, 1 450 m. 1 998 Eberlein - Kulh1r-Nr. 3388 2n = 1 2  
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Luzu/a sylvatica (Huds.) Gmelin subsp. sylvatica 

MTB 6844/2: Bayerischer Wald, Zwercheck. 2001 Angerer & Gaggermeier­
Kultur-Nr. 3835 a, b, c, e 

MTB 6945/2: Bayerischer Wald, Zwiesel - Falkenstein, Höllbachgspreng neben der 
Höllbachschwellhürte, ca. 1 000 111. 1 998 Eberlein - Kultur-Nr. 3402 

MTB 7043/41 :  Vorderer Bayerischer Wald, Rebling am Vogelsang nördl. Deggendorf, 
ca. 650 m. 1998 Gaggenneier - Kultur-Nr. 3466 a, b, c 

2n = 12 (4) 

2n = 12  

2n = 12  (3) 

Bem.: Am Alpenrand finden s ich Vorkommen taxonomis ch noch ungeklärter Populationen, die 
morphologis ch in etwa die Mitte zwischen beiden Unterarten halten. 

Me/ica altissima L. 

MTB 7236/2: Perlesreut. Kultiviert in der Stadtgärtnerei Passau, erhalten 2001 -
Kulhtr-Nr. 3790 2n = 1 8  

Bem.: Nach einem 1 99 1  von A .  Bauer, Perlesreut, erhaltenen Briefwar die Art damals s eit min­
des tens 24 Jahren an der Südseite des Perlesreuter Marktes an einer Mauer fes t etabliert. 

Mercurialis pereunis L. 

MTB 6938/3 : Naabtal, beim Steinbruch Greifenberg. 2001 Angerer - Kulhtr-Nr. 3727 2n = 64 

Mercurialis ovata Sternb. & Hoppe 

MTB 6938/3: Naabtal, beim Steinbruch Greifenberg. 2001 Angerer - Kulhtr-Nr. 3728 2n = 32 + 4B 
MTB 6938/3 : Naabtal, beim Steinbruch Greifenberg. 2001 Angerer- Kultur-Nr. 3729 2n = 32 

Bem.: Die ermittelten Zahlen entsprechen den Befunden von KRÄHENBÜHL & KüPFER ( 1 995). 

Molinia caerulea 

MTB 633 1/ 1 :  Str·euwiesen des NSG Mohrhofsüdl. Hächstadt:/A. 1984 Franke 2 -
Kulhtr-Nr. 2 128 

MTB 8240/4: Lanigbach-Aue bei Süssen. 1 998 Goetzke 

Myosotis arveusis (L.) Hill 

GRAU ( 1968: 50; Bayern, Rheinland-Pfalz) 
GRAU ( 1 968: 5 1 ;  Bayern) 

Bem.: Die hier wiedergegebenen Zahlen s ind in ALBERS ( 1 998) nicht enthalten. 

Ornithogalum umbel/atum L. 

MTB 5928/443: Grasplätze im Schlosspark Wonfurt. 2002 Meierort - Kulhlr-Nr. 3861 
MTB 5729/433 :  Wiese 0,6 km südwestl. Dippach. 2002 Meierort - Kulhtr-Nr. 3863 
MTB 5830/434: Grasplatz nahe FriedhofEyrichshof nördl. Ebern. 2002 Meierort -

Kulhtr-Nr. 3862 
MTB 5927/3 1 4: Grasplatz nahe Friedhof Oberndmf südwestl. Schweinfiut. 2002 Meierort -

2n = 36 
2n = 36 

2n = 52 
2n = 66 

2n = 45 
2n = 54 

2n = 54 

Kultur-Nr. 3864 2n = 54 
MTB 6226/22: Maü1wiesen 0,5 km südsüdwestl. Dettelbach. 2002 Meierort- Kulhtr-Nr. 3865 2n = 54 
SPETA (2000b; Regensburg, Waltenhofen, als 0. vulgare Sailer) 2n = 45 (2) 

Bem.: T axonomie und Nomenldarur von 0. umbellatum s .l. is t derzeit im F luss und s cheint noch 
nicht befi' iedigend gelöst. Nach VAN RAAMSDONK (2000) gehören uns ere gezählten Herkünfte wohl 
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alle zu 0. umbellatum. Allerdings hatten nur die Exemplare der Kultur-Nr. 3864 zahlreiche Neben­
zwiebeln ohne Blatt, die der anderen Herk ünfte hatten an den ebenfalls zahh· eichen Neben zwiebeh1 
jeweils ein Blatt, die Angaben VAN RAAMsDONKS (l.c.) zur Zahl und Beblätterung der Brutzwiebeln 
s ind wohl nicht abso lut zutreff end. Nach SPETA (200Gb) so llte wohl Kultur-Nr. 3861 zu 0. vulgare 

Sailer gehören, während die restli chen Herkünfte als 0. divergens Boreau zu bezeichnen wären. 

Picris hieracioides L. subsp. grandijlora (Ten.) Arcangeli 

MTB 8241/32: Chiemgauer Alpen, Hochfellngruppe, von der Nesselauer Schneid zur verfallenen 
Nesselau-Alm, 1 380- 1 320 m. 1997 Lippert 27623 mit Schuhwerk & Hein -
Kultur-Nr. 3 1 75 2n = 1 0  

MTB 8434/4: Karwendelgebirge, Schafi"euter. 1991 Saitner- Aussaat-Nr. 92-9 2n = 1 0  
MTB 8336/4: Mangfallgebirge, Risserkogel/Schönleitenalm. 1992 Saih1er - Aussaat-Nr. 94-6 2n = 10  

Bem.: Wie schon MERXMÜLLER ( 1977) fes ts tellte, ist die Untergliedenmg vonPicris hieracioides 
ungenügend etforscht und bedatf weiterer Studien. Auch s cheint die Wertung der Merkmale eben­
so wie die Nomenldatur in den vorliegenden F loren- z.B. FISCHER ( 1994), RomMALER (2005)­
unters chiedlich zu s ein. Die schwachen Unterschiede zwischen den einzelnen Herkünften s ind in 
Kultur noch geringer geworden. Wir bleiben deshalb bei dem von MERXMÜLLER (1. c.) für die Vor­
kommen der bayeris chen Alpen gewählten Namen. 

Poa cenisia All. subsp. cenisia 

MTB 8242/3 : Chiemgauer Alpen, Laubau bei Ruhpolding, Rauschberg-Westfuß, Felsschutt 
1999 Hein - Kultur-Nr. 3620 

Primula auricula L. 

MTB 8443/41 :  Nationalpark Berchtesgaden, Hachelwände. 1 997 Eberlein - Kultur-Nr. 3361 

Pulmonaria cmgustifolia L. 

MTB 5629/133:  Irmelshäuser Holz (Poppenholz) nördl. Herstadt 2002 Meierort ­
Kultur-Nr. 3877 

Rammculus breyninus Crantz (= R. oreophilus Bieb.) 

MTB 7034/32:  Fränkischer Jura, Westhang von P. 509 südlich oberhalb Kipfenberg, an der 
Zufaluisstraße zur Burg, ca. 470 m. 1 999 Meyer & Schuhwerk Nr. 99/28. 

2n =48 

2n = 62 

2n = 14 

Wuchsmt von H. Seimwerk entdeckt. - Kultur-Nr. 3481 2n = 1 6  
MTB 8237/44: Mangfallgebirge, Südhänge des Breitensteins ab ca. 1200 m .  2000 Lippeti 28078 -

Kultur-Nr. 3649 2n = 1 6  

Rammculus montcmus Willd. 

MTB 8532/32: Wettersteingebirge, oberhalb der Hochalm, 1 703 m, in Richtung Hupfleitenjoch. 
1994 Förther 8405 & Podlech - Kultur-Nr. 2987 2n = 32 

Rammculus nemorosus DC. 

MTB 8433/43 : Krepelsclu·ofen bei Wallgau, am "Panoramaweg", 900-1000 111. 1999 Lippert 
27973 - Kultur-Nr. 3541 2n = 1 6  
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Rammculus polycmthemophyllus W. Koch & H. Hess 

MTB 8533/32: Wettersteingebirge, am Weg vom Luttensee zum Wildensee. 990-1200 m. 
1999 Lippert 27967 - Kultur-Nr. 3544 

Ribes alpimmt L. 

MTB 8444/13 :  Nationalpark Berchtesgaden, Talkessel zwischen Rotspielscheibe und 
Teufelsgcmäuer. 2002 Förther 1 1474 - Kultur-Nr. 3949 

SaxifiYtga caesia L. 

DAMBOLDT ( 197 1 :  Berchtesgadener Alpen) 

Saxifi·aga moschata Wulfen 

DAMBOLDT & PODLECH ( 1 965: Allgäu, Himmeleck), DAMBOLDT ( 197 1 : Allgäu, Nebelhorn) 

Scabiosa lucida Vill. 

MTB 8336/3 : Mangfallgebirge, Roß- und Buchstein, zwischen Bacheralm und Roßsteinalm, 
1 350-1450 m. 1998 Parker - Kultur-Nr. 3392 

Sedum rupestre L. 

2n = 16 

2n = 16  

2n = 26 

2n = 26 

2n = 16  

Österreich: Lungau, Silikatfelsen 0 ,  7 km östlich Ramingstein. 1993 Karrer- Kultur-Nr. 29 1 7  2n = 1 12 

Sedum telephium L. s.l. 

MTB 5629/3: Plateau südöstlich Altenburg östlich Trappstadt, wechselfeuchte Carpinion­
Senken im Grabfeld. 200 I Meierort - Aussaat 2002-0 I 

MTB 6739/3: Regental 0,5 km westl. Neuhaus (ca. 3,5 km westl. Nittenau), 360 111. 1997 Förther-
2n = 24 

Kultur-Nr. 3259 2n = 24 
MTB 6739/3 : Regental 0,5 km westl. Neuhaus (ca. 3,5 km westl. Nittenau), 360 111. 1997 Fötiher-

Kultur-Nr. 3259a 2n = 48 
Hessen: Rhön, Milseburg, Felsen am Nordhang. 1998 Kaiheber - Kultur-Nr. 3457 2n = 24 
Rheinland-Pfalz: Unteres Lahntal, Felsen an der Straße von Obernhofzum Kloster Arnstein. 

1998 Kalheber- Kultur-Nr. 3458a 2n = 24 
Rheinland-Pfalz: Unteres Lahntal, Felsen am Burgberg von Laurenburg. 1998 Kaiheber ­

Kultur-Nr. 3459 
Italien: Venezien, Süd-Dolomiten, Belluno, Safforze. Südflanke des Monte Serva auf ca. 900 m. 

2n = 24 

1998 Weigend & Drießle s.n. - Kultur-Nr. 3469a, b 2n = 48 (2) 

Bem.: Allen Bemühungen verschiedener F orscher zum Trotz s cheint uns die Untergliederung von 
Sedum telephium sowohl taxonomis ch als auch nomenklatoris ch noch itrun er nicht befriedigend 
und bedmfwohl weiterenmd umfangreicher Studien. Noch s in d  n icht alle Merkmale gleichermaßen 
gewettet (vgl. GRULICH 1992) wie auch die Zuordnung bisheriger Chromos omen zählungen zu den 
verschiedenen Sippen. Wir s ehen uns derzeit außerstande, bei den von uns untersuchten Herkün f­
ten von Sedum telephium Unterscheidungen zu treffen . 

Sedum tltartii L.P. Hebeti 

MTB 7446/2: südlicher Stadtrand von Passau, runstaustufe gegenüber h1gling, am linksseitigen 
Innufer auf offenen, hochwasserfi·eien Stellen, 295 m. 1997 Angerer & 

Gaggermeier - Kultur-Nr. 3 168 2n = 96 
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Bem.: Die Angabe von HART ( 1978) "Hals bei Pass au" konnte nicht mehr bes tätigt werden (Mitt. 
H. Gaggermeier). Trotz der für Sedum ungewöhnlichen und von S. montan um deutlich abwei­
chenden Chr omosomenzahl is t die Sippe nach m orphologis chen Kr iterien als Art wohl etwas zu 
hoch beweti et. Die Einstufung als S. montan um Song. & Perr. subsp. orientale Hmi ers cheint uns 
eher gerechtfertigt. 

Senecio erucifolius L. subsp. arenarius So6 

MTB 6035/4: Universitätsgelände Bayreuth an mehreren Stellen. 2001 A. Bröckel s. n. 
(det. G. Wagenitz) - Kultur-Nr. 3847 

Bem.: Vergl. GATTERER & NEZADAL (2003: 682) 

Soldanella alpina L. 

MTB 8335/2: Mangfallgebirge, Aufstieg zum Fockenstein von der Auer Alm aus, 1 340 m. 
1998 Parker 6- Kultur-Nr. 3294 

MTB 8335/2: Mangfalllgebirge, Neuhütten-Alm, 1 320 111. 1998 Parker 7 - Kultur-Nr. 3295 
MTB 8335/2: Mangfallgebirge, Bernaugraben, ! 256 m. 1998 Parker 8 - Kultur-Nr. 3296 

Soldanella montcma Willd. 

MTB 8235/4: Mangfallgebirge, NW-Hang am Fuß des Graneisecks Richtung Mitterberg, 
1 1 80 m. 1998 Parker 1 

2n =40 

2n =40 
2n =40 
2n =40 

2n = 38 
MTB 8336/3: Mangfallgebirge, westl. der Forstsh·aße von der Schwarzen Tenn zum Sonnberg­

Alm-Hochleger, 1 120 m. 1998 Parker 2, 3, 4 - Kultur-Nr. 3290, 329 1 ,  3292 2n = 38 (3) 

Sparganium emerswu Rehmann 

MTB 8443/42: Nationalpark Berchtesgaden, St. Bartholomä, Uferbereich südlich der Boots­
Landestelle. 1998 Lippeti 27919a mit Eber! ein, Eder, Kecht und Storch ­
Kultur-Nr. 345 1 

MTB 8243/32: Chiemgauer Alpen, an der Forststraße Pichlera!tn - Kaitlalm, ca. 970 m. 
1 996 Eberlein 

Streptopus cmtplexifolius (L.) DC. 

MTB 8336/2: Mangfallgebirge, Fichtenwaldsaum oberhalb der Enterrottacher Wasserfalle, 
870 m. 1998 Parker - Kulhtr-Nr. 3407 

Succisella injlexa (Kluk) Beck. 

MTB 8 140/4: Südufer des Chiemsees nordwestlich Feldwies. 1996 Niederbich1er­
Kulhtr-Nr. 3 12 1  a, b 

Sympltytum tuberoswu L. subsp. angustifolium (Kern.) Nyman 

2n = 30 

2n = 30 

2n = 32 

2n = 20 (2) 

MTB 8241/ I :  Chiemgauer Alpen, von der Brixentalshtbe nördl. des Hochgem nach Staudach-

Taraxacum 

Egerndach, 1000-650 m. 1 988 Lippert 23971 2n = 96 

Die von SAHLJN ( 1984) bzw. SAHLIN & LIPPERT ( 1983) publizierten Chromosomenzahlen von Ta­

ra.xacum-Arten - obwohl von LIPPERT & HEUBL ( 1 989) zitiert- haben keine Aufnahme in den 
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Chromosomenatlas von ALBERS ( 1998) gefunden, wir fuhren sie deshalb nachfolgend noch ein­
mal auf. Die nachstehend gelisteten, von M. SCHMID (2003) publizierten Chromosomenzahlen 
von Taraxacum-Arten der SelctionPalustria wurden in München ermittelt. Zur Nomenldatur vgl. 
HORN et al. (2004). 

Taraxacum albertshoferi Sahlin 

SAHLIN ( 1984) 2n = 32 

Taraxacum austrimmt Hagl. 

MTB 8334112-14: Koche!, am Wandelweg vom Bf. am Stliimpfelbach entlang bis zur Mündung 
in die Loisach. 1998 Angerer, Goetzke & Köth (det. M. Schmid). Aussaat-Nr. 98- 19, 
Kultur-Nr. 3 132 2n = 32+2B 

ScHMID (2003 : 83, MTB 7234/4: Oberstimmer Schacht) 2n = 24 

Taraxacum carinthiacum Soest 

SAHLIN & LIPPERT (1 983) 

Taraxacum cyanolepis Dahlst. 

2n = 24 

MTB 6029/324: Hass berge, Waldstraße zwischen Unterschleichach und Fabrikschleichach, 470 m. 
1997 Lippert 27484 (det. Kirschner & Stepanek) - Aussaat-Nr. 98- 1 5  2n = 24+2B 

Taraxacum fontanosquameum Soest 

SAHLIN & LIPPERT ( 1983) 

Taraxacum germanicmu Soest 

MTB 8133/3: Magnetsrieder Hardt. Kult. Bot. G. Karlsruhe, Achänen von 2001 (K. Hom) 

2n = 24 

Aussaat-Nr. 2002- 14 2n = 24 + 3B 

Taraxacum glaphyrum Sahlin 

SAHLIN ( 1984) 

Taraxacum heleocharis Kirseimer & Stepanek 

MTB 8333/4: Seeriedwiesen des Kachelsees am Nordrand von Rauh. 200 I M. Schmid 

2n = 24 

(MS-01 - 104) - Aussaat-Nr. 2002-04 2n = 24 + 2B 

Taraxacum hollandicum Soest 

ScHMID (2003 : 83, MTB 5930/333:  Haßberge. südöstl. Schönbachsmühle) 

Taraxacum irrigatum Kirsclmer & Stepanelc 

MTB 5828/212 :  Feuchtwiese 1 ,2 km WSW Nassach. l 997 Lippert s. n. (Achänen) ­
Aussaat-Nr. 98- 13  

Taraxacum madidum Kirseimer & Stepanek 

MTB 8334/12-14: Vom Bf. Koche! den Moorwandelweg am Strümpfelbach entlang bis zur 
Mündung in die Loisach. 1998 Goetzke ( det. M. Schmid) -

2n = 24 

2n = 24 

Kultur-Nr. 3719 2n = 24 + 2B 
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Taraxacum penelobum Sahlin 

SAHLIN ( 1984) 

Taraxacum plumbeum Dahlst. (= T. jiYmconicum Sah! in) 

MTB 6338/2: Standortübungsplatz Weiden. 1997 M. Weigend. - Aussaat-Nr. 98-2 1 2 
MTB 6338/2: Standortübungsplatz Weiden. 1997 M. Weigend. - Aussaat-Nr. 98-22 
SAHLIN ( 1984) 

Taraxacum pollichii Soest 

SCHMID (2003 : 83; MTB 853 1/2 Vordermoos westl. Grainau) 

Taraxacum pseude!ongatum Sahlin 

SAHLIN & LIPPERT ( 1983) 

Taraxacum pnmicolor Schmid, Vasut & Oosterveld (= T. scanicum p.p.) 

2n = 24 

2n = 24 
2n = 24+2B 

2n = 32 

2n = 24 

2n = 24 

MTB 6338/2: Standortübungsplatz Weiden. 1 995 Weigend s. n. (Achänen) -Aussaat-Nr. 96-6 2n = 24 
MTB 6338/2: Standortübungsplatz Weiden. 1997 Weigend s. n. (Achänen) -

Aussaat-Nr. 98-20 2n = 24+2B 

Taraxacum schmidianum Sahlin 

SAHLIN (1 984) 

Taraxacum subalpinum Hudziok 

MTB 6026/ 1 :  Wemeck. Kult. Bot. G. Karlsruhe, Achänen vom 14.5 .200 1 (K. Horn) ­
Aussaat-Nr. 2002- 16  

Taraxacum tirolense Dahlst. 

SAHLIN & LIPPERT ( 1 983) 

Taraxacum twfosum (Sch. Bip.) Soest 

MERXMÜLLER & LIPPERT ( 1978: 2 14, als T. vo/lmmmii) 

Tojieldia calyculata (L.) Wahlenb. 

MTB 8337/3: Mangfallgebirge, am Tausnitzeck, 1 550 m. 1998 Parker- Kultur-Nr. 3427 

Trisetum argenteum (Willd.) Roemer & Schultes 

Italien, Prov. Bozen, Salurner Klause. 1 999 Urban - Kultur-Nr. 3593 

Trisetmn distichophyllum (Vill.) Beauv 

8435/34: Karwendelgebirge, Lerchkogel, 1992 Urban 92/7/ 1 6 - Kultur-Nr. 2755 
BEURET (1 974, Berchtesgadener Alpen, Wimbachtal) 
BEURET ( 1 974, Wettersteingebirge, Zugspitze) 

2n = 32 

2n = 24 + 2B 

2n = 32 

2n = 24 

2n = 30 

2n = 28 

2n = 28 
2n = 28 
2n = 56 
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Urtica dioica L. subsp. subinermis (R. Uechtr.) Weigend 
(= Urtica dioica subsp. galeopsifolia auct. non Wierzb. ex Opiz) 

MTB 6027/3: West!. Kloster Heidenfeld, Feuchtgebüsch nahe dem Main. 
1997 Meierott - Kulhtr-Nr. 3250, 325 1 

LIPPERT (2000) 
2n = 24/26 (2) 

2n = 24/26 ( 14) 

Bem.: Zur Nomenklatur der Sippe vgl. WEIGEND (2005). 

Urtica dioica L. subsp. dioica 

MTB 6739/3 : rechtes Regenufer wenig südlich Mariental, ca. 340 111, 2000 M. & F. Schuhwerk 
00/205 - Kultur-Nr. 3691 2n = 52 

MTB 6938/33:  Donauufer wenig südlich der Eisenhalmbrücke bei Mariaort. 335 m. 1998 
M. und F. Schuhwerk 98/120 Bg. 2 - Kultur-Nr. 3403 

MTB 8233/3 : Bei Obersöchering. 1998 P. Debbert - Kulhtr-Nr. 3405 a, b, c 
2n = 52 
2n = 52 

MTB 8344/33:  Berchtesgaden, Dürrecker Straße, B 3 19, km 5, I ,  1 070 m. 1998 Eberlein ­
Kulhtr-Nr. 3415 2n = 48 

2n = 48/52 (22) LIPPERT (2000) 

Valeriana tripteris s. 1. 

Frankreich: Dept. Vaucluse, Mont Ventoux, Nordhänge NW des Observatoire nahe der Straße 
nach Malaucene. 1992 Förther 5347 & Podlech 50545 - Kulhtr-Nr. 2946 2n = 16 

Veronica clwmaediJIS L. subsp. micans M.A. Fisch. 

MTB 8444/3 1 :  Nationalpark Berchtesgaden, Unterer Hirschenlauf (zwischen Seeau-Alm und 
Priesberg-Alm), 1400- 1 500 m. 1 999 Lippett 27999 - Kultur-Nr. 3555 2n = 16  

Vicia dalmatica A. Kerner 

5826/13 :  Haarberg bei Euerdmf/Kissingen. 1984 Kimme! -Aussaat-Nr. 92-69 2n = 24 

Bem.: Diese Sippe ist offenkundig schon seit längerem in Deutschland vorhanden, wenn auch 
erst spät erkannt (WöRZ & BASSLER 1 99 1 ). In Bayern ist sie seit 1 970 vom Haarberg bekannt 
(LuowiG 1992) und seit 1 996 vom Ölgrund bei Bußenheim (MEIEROTT 2001 ). Zumindest was die 
Blattmerkmale betrifft, ist sie kaum von Belegen aus Südosteuropa zu unterscheiden (vgl. LUD­
WIG 1. c.), auch sind Blütenzahl, Blütenfarbe und Größe der Blüten von heimischer V: tenuijolia 
abweichend. Der bisher fiir V: da!matica angegebenen Chromosomenzahl von 2n = 12 (BAKSA Y 
1954, BALL 1968, Rousr 1 973, KUZMANOV & MARKOVA in LöVE 1973, CHlnxov A 1 978) entspricht 
jedoch die hier ermittelte Chromosomenzahl von 2n = 24 nicht, die bisher von V: tenufolia bekallllt 
ist (vgl. auch SEITZ 1 988). Es ist Luowro (1. c.) beizupflichten, dass der ganze Vetwandtschafts­
kreis von V: tenuijolia noch eingehender taxonomischer Studien bedarf. 

Vicia sylvatica L. 

Österreich: Osttirol, Drautal ca. 10 km östl. Lienz, bei Lavant. 2000 Braunhafer­
Kulhtr-Nr. 3663 

Viola bijlora L. 

MTB 8443/3 : Nationalpark Berchtesgaden, Wimbachtal, von der Brunftbergtiefe zum Loferer 

2n = 14  

Seilergraben, 1360-1480 m .  1996 Förther 8841 - Kulhtr-Nr. 3467 2n = 12  
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Viola collina Besser 

MTB 8243/3: Bad Reichenhall, Weg am Saalachstausee, 1997 Lippeti 27560 - Kultur-Nr. 3 1 63 2n = 20 
MTB 8342/23: Berchtesgadener Alpen, Asehauer Klamm, am Klanm1weg gegenüber dem 

Ellbach, ca. 630 m. 1998 Eberlein - Kultur-Nr. 3329 2n = 20 
MTB 8443/1 : Nationalpark Berchtesgaden, Wimbachtal, Westfuß der Stanglahnetwand gegen 

die Hochalmscharte, ca. I 050 m. 1998 Eberlein - Kultur-Nr. 33 1 1  2n = 20 

Viola elatior Fr. 

MTB 7734/3 : "Bruno-Schubeti-Wiese" bei Günding, 1985 Lippert 20493 - Kultur-Nr. 3801 2n = 40 

Dank 

Unser besonderer Dank gilt all denen, die uns durch Aufsammeln von Lebendmaterial oder Sa­
men halfen, heimische Sippen in Kultur zu nehmen. Zu großem Dank verpflichtet sind wir auch 
dem Botanischen Garten München und seinen Gärtnem. Immer wieder fanden wir Hilfe bei der 
Kultur anspruchsvoller und empfindlicher Sippen und bekamen Platz außerhalb des uns zur Ver­
fügung stehenden Raumes eingeräumt. Herrn J. Grau danken wir für seine verständnisvolle Un­
terstützung und für die Möglichkeit, im Gewächshaus des Instituts für Systematische Botanik der 
Universität München zur Chromosomenzählung bestimmte Pflanzen kultivieren zu kötmen, Herrn 
G. Wagenitz sind wir für wertvolle Hinweise zu Centaurea und Leontodon zu Dank verpflichtet. 
Bettina Lippert, Bianca Lippert, Ingrid Sebeck und vor allem Emilie Vosyka führten die Zäh­
lungen durch, wofür wir ihnen außerordentlichen Dank schulden. 
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